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5 Fragen an… 

Karl Weber 
 

1. Du warst bei den Doppel- 

Vereinsmeisterschaften mit am Start. Wie hat 

es mit deiner Doppelpartnerin Julia Ziegler 

geklappt? Was ist an den Doppel- 

Vereinsmeisterschaften besonders?   

 

Dass ich mit Julia keine Bäume ausreiße war mir 

nach dem Studium unserer Gruppengegner im 

vornherein klar. Wir haben zum ersten Mal seit ich in 

Kißlegg trainiere miteinander im Doppel gespielt. 

Trotzdem haben wir uns gut geschlagen. 2 x 2:3 und 

1 x 1:3 gegen gute Gegner. Solch enge Spiele kann 

man auch mit etwas Glück gewinnen. 

Die Idee des Turniers nach der Runde nochmal für eine volle Halle zu sorgen und ohne 

den ganz großen Stress in lockerer Atmosphäre mit zusammen gelosten Paarungen 

zu spielen ist ok. 

 

2. Als Mitglied und Spieler bist du aktiv bei der TSG 1861 Bad Wurzach. Ihr 

habt ebenfalls bei der Aktion „Viele schaffen mehr“ teilgenommen und so 

einen Tischtennistisch finanziert. Für was ist der Tisch gedacht und wie 

lief dieses Projekt ab? 

 

Ihr habt uns mit eurer Aktion für einen Tischtennistisch über das "Viele Schaffen mehr" 

Projekt der Leutkircher Bank auf die Idee gebracht. Nachdem unser Nico Gleinser alles 

mit der Bank abgeklärt hatte ging alles sehr schnell. Innerhalb kürzester Zeit hatten wir 

die Fans zusammen und die Finanzierungsphase konnte beginnen. Zwischenzeitlich 

können wir durch 175 Unterstützer über mehr als 3000 Euro verfügen. Und das Projekt 

läuft noch über 40 Tage. 

Wir haben deshalb 4 neue Donic Dehli 25 Tische mit 4 Netzen auf Ende August 

bestellt. Ihr habt ja auch welche und so wisst ihr welche Erleichterung das beim Aufbau 

ist. Bei uns stehen zurzeit noch alte Platten bei denen jede Seite einzeln in die Halle 
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gefahren werden muss. Hier ist die Unfallgefahr sehr hoch. Und so kann unsere 

Jugend (für die sind die Platten hauptsächlich) die Platten jetzt einfach in die Halle 

rollen und in Minutenschnelle mit dem Training beginnen. 

 

3. Im Bezirk Allgäu-Bodensee hast du jetzt eine Aufgabe übernommen: 

Pressewart. Wie läuft der Alltag als Pressewart des Bezirks ab? 

 

Die Idee mit dem Bezirkspressewart kam mir eigentlich, weil die oft guten Berichte der 

Vereine nur in der lokalen Presse, z.B. Bad Waldsee - Aulendorf und sonst nirgends 

zu lesen waren. Ich fand, dass der Bezirk Allgäu-Bodensee zu wenig präsent in der 

Öffentlichkeit ist. Deshalb will ich so viel als möglich z.B. über Vereine, Bezirksturniere 

und Erfolge unserer Turnierteilnehmer bei z.B. Württembergischen, Europa- oder 

Weltmeisterschaften aus dem Bezirk Allgäu-Bodensee zusammenfassen und in allen 

Zeitungen die in unserem Bezirk erscheinen veröffentlichen. Das alles ist jetzt ganz 

neu und ich bin guter Dinge, dass ich hier was bewegen kann. 

 

4. Zur neuen Saison habt ihr in Wurzach zwei aktive Herrenmannschaften 

gemeldet. Was sind eure Ziele und wie schätzt du die neue Saison ein? 

 

Mit viel Glück konnte die "Erste" Mannschaft, trotz Abstiegs, in der Kreisliga B Allgäu 

bleiben. Die neue Saison wird sicher nicht viel einfacher als die letzte. Wenn alles 

normal verläuft und wir immer in voller Besetzung spielen können, im Gegensatz zur 

letzten Saison, dann sollte es reichen den Abstieg zu vermeiden. Die Zweite spielt eh 

schon in der Kreisklasse C und tiefer geht´s nicht. Tabellenmittelfeld sollte gut sein. 

Für unsere Jugend, als sensationeller Aufsteiger in die U 18 Kreisklasse A Allgäu, kann 

ich keine Prognose abgeben. Die Klasse kenn ich zu schlecht. 

 

5. Du kommst regelmäßig ins Training nach Kißlegg. Gibt es was, das dir 

besonders gefällt oder was du verbessern würdest? 

 

Mir gefällt das ganze Umfeld, wie die Menschen miteinander umgehen, der gute Geist 

und die tolle Vereinsführung. Jeder spielt mit jedem. Niemand lehnt dich ab, weil du 

nicht seine Spielstärke hast.  Nach dem Training ein leckeres, schwarzes Radler im 

Zappa. Also alles perfekt!!! Verbessern: 0 

 

Das letzte Wort: 

 

Wenn`s in Wurzach nicht mehr klappt dann Wechsel ich nach Kißlegg. Das sind zwar 

immer Waldsee - Kißlegg und zurück 50 Km und wenn`s dann 100 KM wären, egal. 

Das wäre es mir Wert. Ich denke das sagt alles. 

Liebe Grüße an alle in Kißlegg! 


